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Liebe Leserinnen und Leser!

Am 31. Oktober liegt ein einfaches Fest 
vor uns. 1517 lud Martin Luther, wie Sie 
sicher alle wissen, durch den Anschlag von 
95 Thesen an der Tür der Schloßkirche zu 
Wittenberg die Gelehrten seiner Stadt zu 
einer Diskussion ein. Die dem Thesenan-
schlag nachfolgenden Ereignisse hatten 
die Entstehung der Evangelischen Kirche 
zum Ergebnis. Seitdem wird dieses Datum 
als Gründungsdatum gefeiert.

Daran erinnern wir uns als Evangelische 
in jedem Jahr auch, weil ein anderes Fest 
im Begriff ist diesen Tag im allgemeinen 
Bewußtsein zu überlagern.

Ihr Pfarrer
Markus Pein



Andacht 3

Wendepunkt

Foto: Lukas Barth / epd

Eine lange, fast endlose Klage geht dem 
Monatsspruch voraus. Einer zählt auf, was 
er erleben muss: Er sitzt in der Finsternis, 
die Haut wird faltig und er selber bitter. 
Wie von Steinen vermauert scheinen alle 
Wege aus der Not. Da klagt er Gott an: Du 
hast mir das angetan, hast mir aufgelau-
ert, mich zum Gespött gemacht und aus 
dem Frieden vertrieben. Dann ein kleines 
Gebet: Denk an mich! Sieh mich an! 

Und plötzlich der Monatsspruch, wie ein 
Wendepunkt: „Die Güte des HERRN ist’s, 
dass wir nicht gar aus sind, …“ Als habe 
sich das Gefühl, von Gott verlassen und 
vergessen zu sein, in Vertrauen gewandelt. 

Was hat diese Wende ausgelöst? Man 
könnte denken, es sei das kleine Gebet ge-
wesen. Vielleicht war es so. Im Moment, 
in dem ich aus der Anklage eine Anrede 
mache, spüre ich schon: Er könnte ja doch 

noch da sein, der Gott, von dem ich mich 
beinahe abgewandt hatte. Er, dem ich 
mein Elend vorgeworfen habe, vielleicht 
hat er doch Gutes im Sinn? 

Aber eigentlich glaube ich, dass etwas 
anderes eine ebenso wichtige Rolle ge-
spielt hat. 

Dass der Betende alles, wirklich alles, 
was ihm auf der Seele lag, aussprechen 
durfte. Niemand hat ihm den Mund 
verboten, als er Gott anklagte, ja, gar 
beschimpfte. 

Auch Gott selbst hat sich nicht ver-
teidigt, hat ihn nicht in die Schranken 
gewiesen: „Was fällt dir ein?“ Und dann, 
als alles, jede Frage und jede Klage, zum 
Himmel geschrien ist, da ist es, als ob 
eine Mauer zerbröselt, die Gott verstellt. 
Dahinter wird er ganz neu erkennbar: als 
Liebender, der Zukunft schenkt. 

Monatsspruch Oktober
Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie 
ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

Klagelieder Jeremias 3,22-23
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Das Presbyterium traf sich am 4. Juni 
und am 2. Juli 2024 zu „normalen“ 
Arbeitssitzungen, während wir Anfang 
August zu einem Grillabend auf der Wiese 
des Gemeindehauses zusammenkamen.

Ein für viele wichtiges Ereignis in diesem 
Sommer war ja die Fußball-EM. Dazu hielt 
Pfarrer Volker Stamm im Juli die Andacht 
und trug einen Text zum Thema Fußball/
Mannschaft vor, welcher an 1. Korinther 
12 angelehnt war. 
Bauangelegenheiten

Im Juni berichtete Pfarrer Markus Pein, 
dass zwecks Erstellung des Schwingungs-
gutachtens physikalische Messungen im 
Glockenturm erfolgt sind. Das Gutachten 
liegt allerdings noch nicht vor. Leider war-
tet die Gemeinde seit sieben Monaten auf 
einen Vor-Ort-Termin mit dem Denkmal-
schutz. Baukirchmeister Manfred Jürgens 
hat jetzt Kontakt zu einem Dezernenten 
der Stadt Essen aufgenommen. 

Bei einem Vor-Ort-Termin mit dem 
Architekten und der Verwaltung ging es 
um das Fundament der Kirche. Ebenso 
ist das Problem der Fugen angesprochen 
worden. Die Feuchtigkeit in der Kirche 
nimmt zu und im kommenden Winter 
könnte Frost eindringen. Trotz hoher 
Dringlichkeit kommt man nicht weiter.   

Kreissynode am 7. und 8. Juni 2024 
Die Tagesordnung am Freitag umfasste 

die Berichterstattung der Assessorin aus 
den gemeindeübergreifenden Diensten 
und Einrichtungen, sowie die Wahlen, 
insbesondere zur Abordnung in der Lan-
dessynode. 

Am Samstag bildete das Thema „Wandel 
der evangelischen Kirche“ mit Blick auf die 
aktuelle (Finanz-)Situation, sowie den der-
zeitigen Stand aus den Gestaltungsräumen 
den Schwerpunkt der Kreissynode. 

Pfarrer Markus Pein berichtete, dass er 
den Eindruck gehabt hätte, dass Fusion 
das Wort der Synode war und stellt die 
Frage in den Raum, ob man Gemeinden 
zu Fusionen zwingen könne. Er war 
enttäuscht, dass kirchlich-theologische 
Fragen nicht behandelt wurden, es immer 
nur um Strukturen und Dienste ginge. 

Pfarrer Volker Stamm ergänzte, dass 
die Zusammenarbeit mit den Katholiken 
immer besser funktioniere, dass z. B. die 
Notfall- und Telefonseelsorge zusammen-
gelegt wurden. Die Krankenhausseelsorge 
wird zukünftig städteübergreifend sein. 
Diakonieangelegenheiten

Das Presbyterium hat beschlossen, Sonja 
Ahrens als Abgeordnete der Gemeinde in 
die Gesellschafterversammlung der Diako-
niestationen Essen gGmbH zu entsenden. 
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In den Diakonieausschuss sind folgende 
Gemeindeglieder durch das Presbyterium 
berufen worden:

Birgit Greimann, Erika Klammer, Ste-
phanie Klöppner, Marie-Luise Lischewski, 
Ursula Sterra, Martin Prang (Pfarrer i. R.), 
Volker Stamm (Pfarrer).

Diakoniekirchmeisterin Claudia Schnei-
der hat über die Sitzung des Ausschusses 
am 21. Mai 2024 berichtet und einzelne 
Tagesordnungspunkte erläutert. Da häusli-
che Gewalt immer mehr zunimmt, schafft 
die Diakonie die Möglichkeit, Frauen mit 
Kindern ab 14 Jahren in einem ihrer Häu-
ser unterzubringen. Dies wird aber nicht 
im Gemeindebereich Überruhr liegen. 

Pfarrer Volker Stamm berichtete von 
den Überlegungen, ob die Stiftung noch 
weitergeführt oder aufgelöst werden soll. 
Ergebnis: Weiterführung. 

Mitglieder im Stiftungsrat sind: Claudia  
Schneider, Jan Meier, Birgit Greimann und  
Pfarrer Volker Stamm 

Die nächste Sitzung des Stiftungsrates 
findet Ende Oktober 2024 statt. Aus dem 
Presbyterium kam die Anregung, die 
Stiftung auf die Webseite zu setzen, um 
sie der Gemeinde in Erinnerung zu rufen. 
„Gestaltungsräume“

Uli Schöngart informierte das Presbyte-
rium über das Treffen „Gestaltungsraum“ 
am 27. Mai 2024, in dem Frau C. Keins 
über die Erfahrungen beim Zusammen-
gehen der Gemeinden Bredeney und 
Margarethenhöhe zur Emmausgemeinde 
berichtete. Dieser lange Prozess des Zu-
sammenwachsens begann schon 2017 
und ist noch nicht beendet. 

Des Weiteren wurde in Kleingruppen 
besprochen, was in den jeweiligen Ge-
meinden beibehalten werden soll. Die 
drei Gemeinden Überruhr, Rellinghausen 
und Bergerhausen arbeiten ja bereits 

zusammen und haben ihre Bereitschaft 
zum Ausbau dieser Zusammenarbeit sig-
nalisiert, z. B. in den Bereichen Konfi- und 
Jugendarbeit, Kirchenmusik, …

Anfang 2025 soll ein Treffen aller betei-
ligten Presbyterien stattfinden. 
Rückblick auf die „Offene Sitzung“  
am 7. Mai 2024

Leider ist die Resonanz auf die Mög-
lichkeit, an Presbyteriumsitzungen teil-
zunehmen, bisher sehr verhalten. Über 
die Frage, wie man mehr Menschen zu 
Teilnahme bewegen kann, wurde inten-
siv diskutiert. So sollen die anstehenden 
Themen vorher bekannt gegeben werden. 
Auch die Werbung soll verstärkt werden, 
z. B. durch eine Einladung per Einlegeblatt 
im Gemeindebrief. 

Die offenen Sitzungen alle drei Monate 
bieten allen Gemeindegliedern die Mög-
lichkeit, aktiv Leben in der Gemeinschaft 
zu gestalten, durch Kritik als auch durch 
Ideen zu Verbesserung. 
Kinder- und Jugendarbeit

Jan Meier teilte mit, dass im Jugend-
ausschuss zwei Nachbesetzungen erfolgt 
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FRAUENABENDE
Der Frauenabend ist ein offener Kreis 

für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 
20:00 Uhr im Stephanus-Gemeindezent-
rum. In gemütlicher Runde tauschen wir 
uns aus und diskutieren unterschiedliche 
Themen.

Die Kirche wird überwiegend von 
Männern gestaltet. Durch die Achtung 
des Weiblichen wird auch die Achtung 
des Männlichen möglich und dadurch 
erst ein ganzheitliches Leben. Franz Alt 
macht uns in einem Buch Mut dazu. Wir 
heißen zu diesem Thema, am Dienstag, 
15. Oktober 2024, Gabriele Kirchner 
herzlich willkommen!

Am Dienstag, 19. November 2024 freu-
en wir uns auf Volker Stamm, der uns zu: 
„Taizé – Die Einfachheit des Herzens: Das 
Vermächtnis von Frère Roger“, informie-
ren wird und wir darüber ins Gespräch 
kommen können.

Angelika Blechinger - Claudia Schneider 
Marie-Luise Lischewski

sind: Luisa Weiß und Marius Eichhorn 
haben sich zur Mitarbeit bereit erklärt. 

Bei den Pfadfindern sind neue Mitar-
beiter zum Team gestoßen. Vom 15. auf 
den 16. Juni 2024 fand die gemeinsame 
Übernachtung statt, leider aufgrund des 
Wetters im Saal und nicht in der Jurte. 
Zwei Pfadfinderinnen haben sich im Fa-
milien-/Taufgottesdienst am 16. Juni 2024 
taufen lassen. 
Friedhofsangelegenheiten

Das Protokoll der Sitzung vom 10. April 
2024 wurde zur Kenntnis genommen. 

Die neue Gebührensatzung wurde mitt-
lerweile genehmigt, so dass die Grabstel-
len auf dem Baumgrabfeld nun verkauft 
werden dürfen. 

Beide Sitzungen wurden - wie üblich - 
mit einem Gebet und der Bitte um Gottes 
Segen beendet. 

Angelika Blechinger
PS: Vielen Dank an Claudia und Jörg 

Schneider für ihre Gastfreundschaft beim 
Grillabend und ein kulinarisch gehaltvol-
les wie auch kommunikativ anregendes 
Beisammensein.
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Im Alltag wird der Gedanke an den Tod 
gern gemieden, im Kirchenjahr aber hat 
er einen festen Platz. Der letzte Sonntag 
des Kirchenjahres ist ein Gedenktag für 
die Verstorbenen, der auch die eigene 
Sterblichkeit mit in den Blick rückt. 

In den evangelischen Gottesdienst-
ordnungen wird der letzte Sonntag des 
Kirchenjahres als Ewigkeitssonntag be-
zeichnet, weil sich mit der Trauer und 
der Erinnerung an die Verstorbenen 
das Nachdenken über Tod und Leben, 
die Zeit und die Ewigkeit verbindet. Im 
evangelischen Gottesdienst werden die 
Namen der Toten des vergangenen Jahres 
verlesen. In den Predigten und Andach-
ten kommen die Grenzen des menschli-
chen Lebens zur Sprache, wie auch die 
Hoffnung auf Leben nach dem Tod. Die 
liturgische Farbe des Ewigkeitssonntags 
ist grün - als Farbe der Hoffnung. 

Der Ewigkeitssonntag ist in allen deut-
schen Bundesländern geschützt als soge-
nannter „stiller Feiertag“. Das heißt, dass 
im öffentlichen Leben, beispielsweise für 
die Gastronomie oder musikalische Dar-

bietungen, besondere Einschränkungen 
gelten. In diesem Sinne plädieren auch 
die Kirchen dafür, mit der Weihnachtsbe-
leuchtung und den Weihnachtsmärkten 
erst nach dem Ewigkeitssonntag zu begin-
nen. Denn das neue Kirchenjahr beginnt 
erst mit dem ersten Adventssonntag. 

Markus Pein

Gottesdienste am 
Ewigkeitssonntag

24. November 2024
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr wird 

in der Evangelischen Kirche der Verstor-
benen gedacht.

Darum feiern wir am 24. November 
2024, um 10.00 Uhr in der Stephanuskir-
che einen Abendmahlsgottesdienst zum 
allgemeinen Gedenken der Toten. 

Um 15.00 Uhr findet auch der Gedenk-
gottesdienst für die in der Gemeinde im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbe-
nen in der Stephanuskirche statt.

Dazu werden die Angehörigen beson-
ders eingeladen.

Ewigkeitssonntag -  
Ein Tag der Stille und des Gedenkens
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Kriege, Hass, Unwetterkatastrophen, 
Inflation – so unsicher hat die Welt sich 
den meisten von uns noch nie dargestellt. 
Was können wir tun? Wie geht es weiter?

Oftmals beginnen unsere Gedanken mit 
einem „Hoffentlich“: Hoffentlich eskalie-
ren die Krisen dieser Welt nicht weiter. 
Hoffentlich besitzen wir die Fähigkeit, 
den globalen Klimawandel zu bewältigen. 
Hoffentlich triumphieren Demokratie und 
Toleranz in der globalen Politik. Aber auch 
auf persönlicher Ebene ist das „Hoffent-
lich“ präsent: Hoffentlich genügt mein 
Einkommen zum Leben.

Solange dieses „Hoffentlich“ besteht, 
tragen wir eine Perspektive in uns. Es 
ist noch nichts verloren. Lassen Sie uns 

Grafik: Orange Cube

unsere Hoffnung stark machen. Und als 
Christen haben wir in unserem Glauben 
den stärksten Verbündeten, den es über-
haupt geben kann.

Nehmen Sie sich am Buß- und Bettag 
eine Stunde Zeit für den Gottesdienst, 
der Ihnen diese Hoffnungsperspektive 
eröffnen will.
Wir freuen uns auf Sie!

Von diesem Gottesdienst an ist die 
Stephanuskirche bis Weihnachten wieder 
an jedem Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr 
für private Andacht und Gebet geöffnet. 
Diese Zeit wird musikalisch von Bernhard 
Schüth begleitet.

Buß- und Bettag

Hoffnung trägt
Mittwoch, 20. November 2024, 17.00 Uhr, in der Stephanuskirche



Advent in Überruhr 9

Adventsgenuss  
an Stephanus

Bunter Adventsmarkt rund um die 
Stephanuskirche am Samstag,  

30. November 2024  
von 14.00 - 19.00 Uhr

Lichterglanz und Weihnachtsduft wer-
den an diesem Tag den Platz an der 
Stephanuskirche erfüllen. Denn Ver-
kaufsstände, die adventliche und weih-
nachtliche Angebote bereithalten, laden 
zum Kommen und Kaufen ein. Bücher 
(Buchhandlung Schirrmeister), Spiele (All-
Games4You), Nützliches und Deko-Artikel 
sind dabei.

In der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr sind 
besonders Kinder und Jugendliche zu 
Bastelaktionen eingeladen. Im Erzählzelt 
gibt es Adventsgeschichten für Jung und 
Alt. Gruppen und Kreise aus Überruhr 
sind am Programm beteiligt. Am späten 
Nachmittag ist dann in der Kirche Advents-
musik zu hören.

Um 18.00 Uhr wird feierlich das Ad-
ventsfenster der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder geöffnet.

Gegen Hunger und Durst gibt es die 
ganze Zeit über Bratwurst und Getränke, 
Waffel, Zuckerwatte, Glühwein und Kakao.

Markus Pein

Foto: Markus Pein

Adventsfeier  
für ältere Menschen

Mittwoch, 4. Dezember 2024,  
um 14.30 Uhr 

Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434 a

Dazu laden wir herzlich ein. 
Die Tische im großen Saal des Gemein-

dezentrums werden geschmückt sein, 
Kaffee und Kuchen und eine kleine Über-
raschung werden auf Sie warten. 

Sie finden Gesprächspartnerinnen und 
-partner und Sie sind eingeladen zu einer 
Andacht und Adventsliedern. Außerdem 
wird ein buntes und besinnliches Un-
terhaltungsprogramm angeboten. Die 
Adventsfeier endet gegen 17.00 Uhr.

Wir bitten dringend Folgendes zu be-
achten: Aus organisatorischen  Gründen 
ist es zwingend erforderlich, dass Sie im 
Gemeindeamt eine Gedeckkarte zum 
Preis von 3,- € erwerben oder bis zum 
28.11.2024 im Gemeindebüro (T. 85 85 
221) telefonisch eine Gedeckkarte vor-
bestellen. Nur mit dieser Gedeckkarte 
können Sie an der Feier teilnehmen.

Auf den gemeinsamen Nachmittag im 
Advent freuen wir uns.

Foto: Christoph Papsch / gep
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Auch in diesem Jahr fand wieder ein 
Spaziergottesdienst der Nachbargemein-
den Bergerhausen, Rellinghausen und 
Überruhr statt. Unter dem Motto aus 
Psalm 16,11: „Du zeigst mir den Weg zum 
Leben und beschenkst mich mit Freude“ 
trafen sich etwa 30 Christenmenschen an 
der Stephanuskirche. Mit einer Meditati-
on „Aufbruch“ und einem Segen machten 
sich alle auf den Weg Richtung Ruhrhöhe. 
Unterwegs erhielten die Pilgerinnen und 
Pilger ein „WEG-Wort“, das kunstvoll ver-
packt als Besonderheit daherkam, als ein 
Wort, das aus den vielen täglichen Worten 
herausstechen wollte. Darauf stand z.B. 
„Weite finden“. Diesen weiten Blick gab es 
dann oberhalb des Ruhrtals. Er lud dazu 

Rückblick

Spaziergottesdienst am 11. August 2024
ein, der Sehnsucht nach Weite im eigenen 
Leben nachzuspüren. Schließlich ging es 
mit einer kleinen Schweigeetappe an die 
Ruhr hinunter. In der Nähe des Holteyer 
Hafens lauschten wir der Weisheit des 
Fährmanns aus dem Buch „Siddharta“ von 
Hermann Hesse. An der Friedenskapelle 
teilten wir kleine mitgebrachte Köstlich-
keiten und kamen gut miteinander ins 
Gespräch. Von dort machten wir uns auf 
den Weg zurück zur Stephanuskirche. 
Zwischendurch sagen wir im Gehen die 
irischen Segenswünsche: „und bis wir 
uns wiedersehen, halte Gott dich fest in 
seiner Hand.“

Volker Stamm

Foto: Volker Stamm
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In der 2. Hälfte der NRW-Schulferien 
waren Handwerker nicht untätig. Die 
Möbeltischlerei Rosendahl aus Essen-
Steele hatte den Auftrag, die Sitzecke im 
Foyer und das Geländer/Beplankung an 
den Treppenaufgängen zum Saal zu de-
montieren und zu erneuern. Die Sitzecke 
und das Geländer waren schon sehr „in 
die Jahre“ gekommen. Das Geländer war 
aus Tischlerplatten seinerzeit gefertigt, 
sehr rissig und somit auch „unfallträchtig“. 

Nach der Demontage hat die Maler-
firma Engels aus Essen-Kupferdreh das 
Stahlgerüst abgeschliffen und neu lackiert. 
Anschließend konnte das neue Geländer, 
die Sitzecke und auch eine neue Garderobe 
vor dem Saaleingang montiert werden. Der 
gesamte Bereich wurde in Buche (Vollholz) 
geschreinert. Anmerkung: Einen nicht uner-
heblichen Zuschuss für die Sitzecke erhalten 
wir vom Jugendreferat der Stadt Essen. 

Zusätzlich haben Hauptamtliche und 
Ehrenamtliche Mitarbeiter der Gemeinde 
bei 100 Stühlen im Saal neue Polster mon-
tiert. Die restlichen ca. 100 Stühle wurden 
die Polster im Sprühextraktionsverfahren 
gereinigt. Wir danken allen Mitwirkenden 
für die Arbeiten, die termingerecht fertig-
gestellt wurden.

Manfred Jürgens - Baukirchmeister

Renovierungsarbeiten im Gemeindehaus

Foto: Manfred Jürgens / privatFoto: Manfred Jürgens / privat

Foto: Manfred Jürgens / privat
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13Info und Kontakt

Presbyterium
Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a		 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr
Pfarrer Volker Stamm	 Überruhrstr. 68		 	  58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 volker.stamm@kirche.ruhr
Sonja Ahrens			  	 58 76 27 
Harald Beyer			  	 8 58 63 17 
Angelika Blechinger			  	 58 16 83 
Steffi Brüggemann			  	
Miriam Dohmann			  	0176 84 28 85 20 
Gabi Gerhardt			  	 58 76 27 
André Heuer	 Finanzkirchmeister		 	 5 80 93 48 
Manfred Jürgens	 Stellv. Vorsitzender d. Presbyteriums		 	 8 58 52 21 
	 und Baukirchmeister 
Jan Meier	 Mitarbeitendenpresbyter		 	 9 46 04 93 
Claudia Schneider			  	 58 32 00 
Uli Schöngart			  	 6 46 13 00 
Julian Sewing			  	 85 01 93 80 
Vincent Stroisch			  	 85 01 98 72
Stephanus-Gemeindezentrum - Langenberger Str. 434 a
Gemeindebüro	 Alexandra Weierstahl		 	 8 58 52 21
	 gemeindeamt@kirche.ruhr 
	 Öffnungszeiten:  
	 Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Küster	 Thomas Piechowiak	 kuester@kirche.ruhr		 8 58 51 29
Jugendbüro	 Astrid Dahlmann	 jugend@kirche.ruhr		 3 30 27 66 
	 Jan Meier	
Kirchenmusik	 Bernhard Schüth		  	0157 34 55 61 54
Musikförderverein	 Erwin von Bergen (Vorsitzender)		  	 58 39 34 
Förderverein "Pätzkes"	 Markus Pein (Vorsitzender)		 	 8 58 52 03
Evangelische Frauenhilfe 	Dagmar Hamm (Vorstand) 		 	 58 66 67 
	 Erika Klammer (Vorstand)		 	 8 58 66 86
Friedhofsgärtnerin	 Silke Kieckbusch 	 kieckbusch@kirche.ruhr		 48 14 77 
Friedhofsverwaltung	 Nicole Bolle	 nicole.bolle@ekir.de		02104 9701-145
Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
	 Sophia Luczyk 	 Hinseler Feld 29 a		 26 64 - 60 41 00 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
	 Nicole Sperling-Vengels	 Krummecke 7		26 64 - 60 71 00
Karl-Schreiner-Häuser - Kinder- und Jugendheim 
	 Roswitha Burchhardt	 Krummecke 9-15		 26 64 - 10 41 00 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
	 Carola Höß	 Langenberger Str. 502		 61 51 79 - 0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
	 Markus Hamann	 Milchstr. 14		 1 80 56 50 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
	 Yasemin Bösing	 Fahrenberg 6, 45259 Essen		 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.

Flohkiste - Kindertagespflege	 www.flohkiste-überruhr.de
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72		 	 48 04 27



Gottesdienste

Sonntag	 6. Oktober 2024 - 19. Sonntag nach Trinitatis - Erntedank 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Donnerstag	 10. Oktober 2024 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 11. Oktober 2024 
16.15 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Stamm

Sonntag	 13. Oktober 2024 - 20. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. i.R. D. Köller

Freitag	 18. Oktober 2024 
16.15 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Stamm

Sonntag	 20. Oktober 2024 - 21. Sonntag nach Trinitatis	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. i.R. Prang

Sonntag	 27. Oktober 2024 - 22. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Sonntag	 3. November 2024- 23. Sonntag nach Trinitatis	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Donnerstag	 7. November 2024 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 8. November 2024 
16.15 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Stamm

Sonntag	 10. November 2024 - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 15. November 2024 
16.15 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Stamm

Sonntag	 17. November 2024 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Mittwoch	 20. November 2024 - Buß- und Bettag 
17.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. i.R. Prang

Sonntag	 24. November 2024 - Ewigkeitssonntag	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
15.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 1. Dezember 2024 - 1. Advent	  
10.00 Uhr	 Diakoniegottesdienst	 Pfr. Stamm 
	 Stephanuskirche

Donnerstag	 5. Dezember 2024 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 8. Dezember 2024 - 2. Advent 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein und AK Junge Familie

14

 Abendmahl  Taufgelegenheit  Chor  Kirchenkaffee  Ökumenischer Gottesdienst 



Anmeldungen zur Taufe
Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 3. Sonntag eines Monats statt.
Anmeldung im Gemeindebüro, T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche.ruhr 
oder im Internet auf kirche.ruhr/was-tun-bei/taufe

15Chronik
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Stephanus-Gemeindezentrum und Stephanuskirche
Presbyterium	 Öffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 5. November	 19.00 Uhr 
	 Nichtöffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 3. Dezember	 18.30 Uhr		
Bezirksdienst 	 Mittwoch	 4. Dezember	 16.00 Uhr
Frauenhilfe	 4. Mittwoch im Monat 
	 Mittwoch	 23. Oktober		 15.00 Uhr 
	 Wie hältst Du's mit der Kirche -  
	 6. Kirchmitgliedschaftsuntersuchung - Pfarrer Markus Pein 
	 Mittwoch	 27. November	 15.00 Uhr 
	 Wir sagen euch an den lieben Advent - Dagmar Hamm	  
FrauenAbend	 3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr
Frühstück im Stephanus 
	 Freitag	 11. September	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 8. November	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 13. Dezember	 9.00 Uhr
Junge Familie in kirche.ruhr 
	 Mittwoch	 19. Juni	 19.00 Uhr
Kirchenchor 	 freitags			   17.00 Uhr 
Chor Querbeet	 freitags			   18.00 Uhr 
Kinderchor 	 freitags			   17.00 Uhr 
	 Kontakt: Bernhard Schüth, T. 0157 / 34 55 61 54
Kinderbibeltag - Vorbereitungsteam 
	 donnerstags		  19.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Klima und Nachhaltigkeit (Arbeitskreis) 
	 2. Mittwoch im Monat	 19.00 Uhr
Konfirmationsunterricht - Vorbereitungsteam 
	 dienstags		  18.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Krabbelgruppe 	 donnerstags			   15.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Dohmann, T. 0176 84 28 85 20
Nähtreff 	 donnerstags			   20.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Schulte, T. 0170 2 65 00 01
Pfadfinder Stamm Eberhard Wittgen - Gruppenstunde 
	 donnerstags			   17.00 - 18.30 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Seniorenclub	 dienstags			   15.00 Uhr
Taizégebet	 Donnerstag	 4. Juli, 5. September	19.00 Uhr

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
Jugendhaus AG		  mittwochs 		  14.00 – 16.00 Uhr 
KinderTreff (ab 6)		  mittwochs		  16.00 – 18.00 Uhr  

Termine
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OffenerTreff		  mittwochs		  16.00 – 20.00 Uhr	  
JugendTreff (ab 13)		 mittwochs		  18.00 – 20.00 Uhr 
OffenerTreff (ab 6)		  freitags		  16.00 – 17.00 Uhr	  
KinderDisco (von 6-12)	 freitags		  17.00 – 19.00 Uhr	  
Kindermusical (ab 6)	 freitags		  17.00 – 17.45 Uhr 
ChillOut (ab 16)		  freitags		  19.00 – 23.00 Uhr  
Bullsharks Baseball	 Ü16-Team	 samstags		  10.30 – 14.30 Uhr  
Bullsharks Baseball	 Ü12-Team	 samstags		  12.00 – 14.30 Uhr

An wechselnden Orten 
Ökumenische Impulsabende rund um die Bibel 
Die ökumenischen Bibelabende finden am 2. Dienstag eines Monats an wechselnden Orten statt.  
Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen auf unserer Hompage www.kirche.ruhr und in den Schaukästen.

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum

Termine - Impressum - Spendenkonten

Impressum - Hinweise
Herausgeber des Gemeindebriefs:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: 	 Markus Pein
Redaktion:  	 Erwin-Albrecht von Bergen, Gabi Gerhardt, Christa Heuer,  
	 Birgit und Markus Pein
Einsendungen an:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               	 45277 Essen, oder: redaktion@kirche.ruhr
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „Dezember 2024 / Januar 2025“: 15. NOVEMBER 2024.
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden Ausgabe berück-
sichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Rechtliche Hinweise:
1. Alle Publikationen der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr, der Gemeindebrief eingeschlossen, 
unterliegen dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Datenschutzdurch-
führungsverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR)
Die in einer an uns gerichteten E-Mail dort angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns verarbeitet. 
Diese Informationen werden von Ihrem E-Mailclient übermittelt und in unseren informationstechnischen Systemen 
gespeichert. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist notwendig für die Beantwortung Ihrer Anfrage 
/ Ihres Anliegens und ist gemäß § 6 Ziffer 3 und 4 DSG-EKD rechtmäßig. Zusätzlich werden Ihre IP-Adresse und 
Datum und Uhrzeit der Kontaktaufnahme gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, 
wie dies zur Beantwortung Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens erforderlich ist.
2. Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirmationsjubilaren, 
Brautpaaren sowie Verstorbenen veröffentlicht. Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der 
Evangelischen Kirche im Rheinland) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Namen nicht einverstanden sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem Weg 
im Gemeindebüro erklären können. Der Widerspruch muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) eingegangen sein 
und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder dauerhaft zu beachten ist.

Spendenkonten der Gemeinde:
Diakoniestiftung Überruhr 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05, BIC: GENODED1DKD
Gemeindegeld „füreinander Überruhr“: 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD
Pätzkes - Förderverein für Kinder- und Jugendliche: 

Genobank Essen, IBAN: DE89 3606 0488 0222 0859 00, BIC: GENODEM1GBE
Pfadfinder VCP Stamm Eberhard Wittgen: 

Genobank Essen, IBAN: DE69 3606 0488 0120 0151 00, BIC: GENODEM1GBE
Bitte vergessen Sie nicht bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und den von Ihnen  
gewünschten Zweck anzugeben. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende!
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Kinder und Jugend 19

KinderDisco
für alle Schulkinder  
im Alter von 6 bis 12 Jahren

Die beliebte KinderDisco findet immer 
freitags (außer in den Schulferien) in 
der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr bei uns 
im Stephanus Jugendhaus statt. Bei uns 
stehen Spiel, Spaß und Musik auf dem 
Programm. Wenn tanzen nicht so dein 
Ding ist, kannst du bei uns auch Billard, 
Tischtennis, Kicker oder vieles mehr 
spielen. Bei gutem Wetter kann auch auf 
unserem schönen Außengelände gespielt, 
getobt und geklettert werden. Der Eintritt 
beträgt 1,- €. Getränke, Süßigkeiten und 
den „Snack des Tages“ gibt es bei uns zu 
günstigen Preisen! Komm alleine oder 
mit deinen Freunden vorbei und lerne 
das Kinder- und Jugendhaus in Überruhr 
kennen.

Wichtig! Unser KinderDisco Hallo-
weenSpezial mit Kostümwettbewerb 
findet in diesem Jahr am Mittwoch, den 
30.10.2024 von 17.00 – 19.00 Uhr statt. 
Einlass in unseren Gruselkeller wird nur 
Kindern mit Eintrittskarten gewährt. Kar-
ten gibt es ab dem 02.10.2024 während 
der Öffnungszeiten des Jugendhauses. 
Kartenpreis 1,€ / nur solange der Vorrat 
reicht. 

ChillOut
für alle ab 16 Jahren

Der Treffpunkt am Freitagabend in 
Überruhr! Ab ins Wochenende! Einfach 
mal abhängen, quatschen, lästern und 
lachen! Etwas kochen?! Eine Runde Bil-
lard, Kicker, Darts oder an der Konsole 
spielen?! Musik hören oder einen Film 
gucken?! Hier hast du die Möglichkeit, 
den Alltag hinter dir zu lassen und den 
Abend nach deinen Vorstellungen unver-
bindlich und kostenlos mitzugestalten. 
Der ChillOut findet freitags (außer in 
den Ferien) von 19.00 bis 23.00 Uhr im 
Stephanus Jugendhaus statt.

Der Samstag im Stephanus Jugendhaus
Samstags finden im Stephanus Jugend-

haus Öffnungszeiten, Gruppenangebote, 
Aktionen & Events für verschiedene Al-
tersgruppen statt. Zu den Highlights der 
Kinder und Jugendlichen zählen unsere 
Turniere (z.B. Darts, Billard und Spiele-
konsole), das LangSchläferFrühstück, die 
KultFilmAbende, das KinderKino, unser 
martÜrium und natürlich unsere Base-
ballgruppe.

Aktuelle Infos & Termine werden auf 
unserer Homepage (www.stephanus-
jugendhaus.de), unseren Kanälen in den 
sozialen Netzwerken (Instagram & Face-
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book), hier im Gemeindebrief und vor Ort 
in den Schaukästen veröffentlicht.

KochZwerge
für Kinder von 6-11 Jahren

Die beliebten KochZwerge erobern wie-
der die Küche im Stephanus-Jugendhaus. 
Auch dieses Mal stehen wieder zahlreiche 
Köstlichkeiten auf dem Speiseplan. Die 
nächsten Treffen finden am 29.10., 05.11. 
und 12.11.2024 jeweils in der Zeit von 
16.00 bis 18.00 Uhr statt. Die Kosten für 
alle Termine betragen pro Kind einmalig 
9,- €. Für dieses Angebot ist eine Anmel-
dung im Jugendhaus notwendig! Kontakt: 
Tel.: 0201-3302766 / E-Mail: jugend@
kirche.ruhr

St. Martinszug  
in Überruhr

Samstag, 9. November 2024
Zum 6. Mal zieht der Zug um 17.00 Uhr 

von der Kirche St. Mariä Heimsuchung, 
Hinseler Feld 68 über den Nockwinkel, Hin-
seler Hof, Hattingswiese und die Milchstra-
ße  zum Fußballplatz an der Langenberger 
Straße hinter der Stephanuskirche. Dieser 
Verlauf des Martinszuges zeigt wieder 
die gute ökumenische Zusammenarbeit 
zwischen den christlichen Gemeinden in 
Überruhr. Traditionsgemäß verbinden wir 
mit unserem Martinszug auch wieder die 
Ortsteile Hinsel und Holthausen. Der Los-
verkauf zur Finanzierung des Zuges erfolgt 
seit dem 1. Oktober in den Schulen, Kin-
dertagesstätte und Geschäften Überruhrs.
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VCP Stamm  
Eberhard Wittgen

Gruppenstunde immer donnerstags 17.00 Uhr
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des Stammes Eber-

hard Wittgen treffen sich wöchentlich zur Gruppenstunde. 
Dann wird geschnitzt und Feuer gemacht, gemorst und 
Käfer erforscht und bei Geländespielen wird geübt, sich 
mit Karte und Kompass zu orientieren. 

Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Info: pfadfinder@kirche.ruhr o. 0201 85 85 203. Fo
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Am 21. Juni 2024 gastierte das Duo 
2Flügel in der Stephanuskirche. Die 20er 
Jahre dieses Jahrhunderts haben begon-
nen, 2Flügel fragt, wie diese Zeit golden 
werden kann. Was ihr Glanz verleiht. Was 
ewig unvergänglich ist und kostbar.  Wor-
an wir arbeiten müssen, um den Frieden 
zu wahren. Was ewig unvergänglich ist 
und kostbar.

Unter dem Titel „Goldzwanziger“ mu-
sizierten Christina Bruderek, Theologin 
und Schriftstellerin & Ben Seipel, Pianist 
und Dozent an der Musikhochschule 
das       Duo 2-Flügel. Ben Seipel liebt die 
Musik, sein Instrument ist der Flügel, 
Christina Bruderek liebt es, Geschichten 
zu erzählen. In der voll besetzten Kirche 
wurde musiziert, gesungen und erzählt. 
Es wurde gereimt und u.a. das bekannte 

Lied von Lilli Marleen “vor der Kaserne, 
vor dem großen Tor…“ wurde geloopt 
(am Flügel wurde eine Tonfolge technisch 
vervielfacht) vorgetragen. Das Publikum 
dankte den Protagonisten nach einem 
fast 2stündigem Konzert mit einem lan-
ganhaltenden Applaus. Am Ende blieb 
ein großes Staunen über das perfekte 
Zusammenspiel von Poesie und Musik. 
Der Abend war ein besonderes Erlebnis. 

Einen besonderen Dank auch an un-
seren Presbyter Julian Sewing, der im 
Vorfeld beim Soundcheck und dann im 
Konzert alle Töne am Mischpult hervor-
ragend eingestellt hat. Ebenso gilt unser 
Dank den Ehrenamtlichen, die in der Pau-
se des Konzerts dem Publikum Getränke 
und Snacks anboten.

Manfred Jürgens

2 Flügel – Christina & Ben

Foto: Markus Pein
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 



Diakoniestation 23

Pflegebedarf?
Das Team der Diakoniestation Essen-
Kupferdreh hat Kapazitäten für neue 
KundInnen!

Pflegedienstleiterin Yasemin Bösing 
und ihre Kolleginnen und Kollegen unter-
stützen empathisch und zugewandt Kun-
dinnen und Kunden sowie Angehörige mit 
ambulantem Pflegebedarf in den Stadt-
teilen Essen-Kupferdreh, -Bergerhausen, 
-Burgaltendorf, -Überruhr, -Heisingen, 
-Stadtwald und -Rellinghausen.

Wenn Sie oder Ihre Angehörigen gern 
weiterhin in den eigenen vier Wänden leben 
möchten, aber Pflege oder kleinere Hilfe-
stellungen im Alltag benötigen, dann bietet 
Ihnen die Diakoniestation Essen-Kupferdreh 
Hilfe an und erstellt gern ein individuelles 
Angebot für eine Grund- und Behandlungs-
pflege oder hauswirtschaftliche Betreuung. 

Das Team steht Ihnen auch für alle 
Fragen rund um das Thema Pflege zur 
Verfügung, beispielsweise zu Anträgen 
zur Einstufung von Pflegegraden, zu 
Beratungsbesuchen für Pflegegeld-
EmpfängerInnen sowie die Zusammen-
arbeit mit den Krankenkassen und Haus-
ärzten. Benötigen Sie Unterstützung?   
Das Team der Diakoniestation Essen-
Kupferdreh freut sich über Ihre Anfragen!

Für Menschen mit Demenz findet übri-
gens einmal wöchentlich, donnerstags, ein 
Betreuungsangebot. Im „Kaffeestübchen 
in der Pieperbecke“ können Sie oder Ihre 
Angehörigen als Gast aktiv sein und Spaß 
haben. Sie können regelmäßig nette Stun-
den mit anderen Menschen verbringen und 
interessanten Beschäftigungen nachgehen, 
Erfahrungen austauschen, gemeinsam Spie-
le spielen, zeichnen, malen, singen oder 
gemeinsam jahreszeitliche Feste feiern.

Angehörige, die als Betreuungsperson 
tätig sind, können so ein paar Stunden 

Auszeit vom oftmals anstrengenden Pfle-
gealltag finden.

Das „Kaffeestübchen in der Pieperbe-
cke“ in der Diakoniestation Essen-Kupfer-
dreh hat jeden Donnerstag von 14.30 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Die Kosten belaufen 
sich auf 15 Euro/Stunde und sind bei 
einem bestehenden Pflegegrad über den 
Entlastungsbetrag (§ 45 b) finanzierbar. 
Hinzu kommen etwaige Taxikosten.

Melden Sie sich/Ihren Angehörigen an. 
Ihre Diakoniestation Essen-Kupferdreh 
berät Sie gerne. 

Pflegedienstleitung: Yasemin Bösing, 
Tel.: 0201 85 85 046 • Fax: 0201 85 85 048  
E-Mail: info@diakoniestationen-essen.de

Falls Sie vorbeikommen möchten, besu-
chen Sie uns gern in unseren Geschäftsräu-
men am Fahrenberg 6 in Essen-Kupferdreh! 

Übrigens: Wohnen Sie in einem an-
deren Stadtteil von Essen und haben 
Unterstützungsbedarf, so wenden Sie 
sich gern an unsere Zentrale unter 0201 
87 70 08 -10, dann vermitteln wir Ihnen 
die AnsprechpartnerInnen der jeweils 
zuständigen Diakoniestation in anderen 
Stadtteilen von Essen. Sie finden sie auch 
unter diesem Link https://diakoniestatio-
nen-essen.de/standorte-diakonie-essen 
tation Essen-Kupferdreh.

Foto: Diakoniestation Essen-Kupferdreh
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Gemeindefest 2024
150 Jahre Ev. Kirchengemeinde Überruhr

Eindrücke von einem tollen Fest an einem sonni-
gen Wochenende. Vielen Dank allen, die durch ihre 
Mitarbeit das Fest zu einem Erfolg gemacht haben.



Rückblick - Festsommer

Dienstjubiläum

30 Jahre Pfarrer  
in Überruhr

Am 17. September 1994 wurde Pfarrer 
Markus Pein in den Dienst in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde eingeführt. 
Seit nun mehr drei Jahrzehnten versieht 
er den Dienst in Überruhr mit dem beson-
deren Schwerpunkt in der Kinder- und Ju-
gendarbeit. Seine Frau Birgit Pein beteiligt 
sich von Anfang an in vielen Bereichen der 
Gemeindearbeit. Das Jubiläum wurde am 
22.09.2024 mit einem festlichen Gottes-
dienst im Beisein von Superintendentin 
Pfarrerin Marion Greve begangen.

Viele Menschen aus dem Presbyterium 
und der Mitarbeiterschaft haben diesen 
Tag vorbereitet und durchgeführt. Ihnen 
sei an dieser Stelle herzlich dafür gedankt.

Internationaler Gospelkirchetag

Eine Nacht  
voller Gotteslob

Vom 13. - 15.09.2024 fand in Essen der  
Internationale Gospelkirchentag statt. Die 
Stephanuskirche war am Freitag einer der 
Veranstaltungsorte der "Langen Nacht der 
Gospelmusik". Pius Celebration, ein Schü-
ler/innen-Projektchor aus Aachen unter 
der Leitung von Rodrigo Bartsch, Saint 
Paul's Inspiration aus Heiden  und Sound 
& Soul aus Oeding beide geleitet von Udo 
Hotten brachten die Kirche in Schwung.

Die mehr als 250 Besucherinnen und 
Besucher waren von der Musik und dem 
Gesang der Chöre bis weit nach Mitter-
nacht begeistert.

Die Chöre waren sehr dankbar für die 
Betreuung durch die Ehrenatmlichen der 
Gemeinde.

25



Fasten - Taizé26

Taizégebete in der 
Stephanuskirche 

Anfang Juli trafen sich acht an den Taizé-
gebeten teilnehmende Menschen aus der 
Gemeinde, um ihre Erfahrungen mitein-
ander auszutauschen. Es wurde deutlich, 
dass grade die etwa 5minütige Stille , die 
zu jedem Taizégebet dazugehört, einer-
seits eine Wohltat für Geist und Seele 
sein kann, je nach „Tagesverfassung“ 
aber auch eine Herausforderung, ja eine 
Zumutung sein kann. Sehr geschätzt wird 
die dichte Atmosphäre mit den warmen 
Farben (z.B. orange und gelbe Tücher) und 
den Ikonen. Ikonen bilden Gott nicht ab, 
sondern wollen durchlässig sein für das 
Geheimnis Gottes. Im nächsten Taizége-
bet am 10. Oktober (!) wird zum ersten 
Mal die Kreuzikone vorkommen, die 
Pfarrer Markus Pein für die Taizégebete 
auf Holz aufgezogen und in die Kreuzform 
gebracht hat, wie sie auch in Taizé selbst 
in der dortigen Versöhnungskirche steht 
(siehe Foto). 

Die nächsten Taizégebete: Donnerstag, 
10. Oktober; Donnerstag, 7. November – 
jeweils um 19 Uhr. 

Volker Stamm
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„Herbstzauber“ - 
Fasten vor Ort!

In voller Pracht des Herbstes die Dinge 
auf das Wesentliche reduzieren, Energien 
bündeln, die Seele lichten und Kräfte sam-
meln für die kürzer und dunkler werdenden 
Tage. Vom 25. Oktober bis 1. November 
2024 im Stephanus-Gemeindezentrum, 
Langenberger Str. 434 a, besteht die Gele-
genheit sich zu verwöhnen und zu fasten. In 
einer Zeit des Nahrungsüberflusses und der 
Reizüberflutung können wir heute durch 
eine Fastenkur zu einer naturgegebenen 
Form des menschlichen Lebens zurück-
finden und uns umfassend regenerieren 
– körperlich, geistig und seelisch. Tägliche 
Wanderungen in der schönen Umgebung 
Überruhrs, danach Zeit zum Ruhen und 
innehalten, sowie gemeinsame Abende mit 
Austausch, Entspannung, Ernährungs- und 
Gesundheitstipps werden angeboten. Auch 
für Berufstätige möglich! Ein Auftaktabend 
mit wichtigen Infos dazu findet am Mitt-
woch, 9. Oktober 2024, um 19.30 Uhr, statt.

Es begleitet Sie mit der Fastenmethode 
nach Buchinger/Lützner Claudia Schneider, 
ärztlich geprüfte Fastenleiterin (dfa), www.
fasten-in-essen.de!       Claudia Schneider

„Fasten betrifft den ganzen Menschen, 
jede einzelne seiner Körperzellen, seine Seele 
und seinen Geist.“        Dr. med. H. Lützner
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Kirche in der Region 27

Offene Kirche
für private Andacht und persönliches 
Gebet ist die Stephanuskirche wieder 
ab dem 20. November 2024 
jeden Mittwoch  
von 17 - 18 Uhr geöffnet.

Die Andachtsstunde wird von Organist 
Bernhard Schüth musikalisch begleitet.

Seelsorgetelefon
Pfarrer Markus Pein
   Telefon 0201 85 85 203
Pfarrer Volker Stamm
   Telefon 0201 58 10 05
gegebenenfalls bitte einen Rückrufwunsch 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen

oder

Telefonseelsorge Essen
Telefon 0800 111 0 111
     0800 111 0 222
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